
ARMATI EQUITES – Die gewappneten Reiter e.V.

Satzung
§1: Name:

Der Verein führt den Namen „Armat  quites - die gewappneten Reiter e.V“.
Der Sitz des Vereines ist Weißenhorn.  r verfolgt ausschließlich und unmitellar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Alschnits „Steuerlegünstgte Zwecke“ der Algalenordnung.  r ist in das Vereinsregister leim  
Amtsgericht Neu-Ulm eingetragen.

§2 Zweck:

Pflegee Darstellung und Vermitlung von mitelalterlichem Lelen und Brauchtum sowie die Anschaffunge 
 rhaltung und Rekonstrukton der dazugehörigen Gerätschafen und Materialien. Der Satzungszweck wird 
verwirklichte inslesondere durch Vorführung des mitelalterlichen Lelens in Feldlagerne Darstellen von 
Turnieren und Gefechten.
Der Verein lemüht sich durch  rforschung der Geschichtee Kultur und Gesellschaf an wertvolle  rkenntnisse 
zu gelangen. Der Verein wird somit eine geschichtliche Zeit in  hren halten und sie Außenstehenden 
verständlich machen.
Der Verein ist sellstlos tätge er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschafliche Zwecke.

§3 Mitglieder:

Die  Mitgliedschaf ist  schrifliche  durch  Aufnahmeantrage  an  den  1.  Vorstand  zu  leantragene  üler  die  
Aufnahme  wird  durch  eine  Alstmmung  der  ordentlichen  Mitglieder  nach  Ankündigung  der  
Aufnahmekandidaten entschieden.

Die Mitgliedschaf endet:
(a) durch freiwilligen Austrit
(l) durch Tod
(c) durch Ausschluss durch eine Mitgliederversammlung

Der Verein hat die folgenden Mitglieder:
• jugendliche Mitglieder
• ordentliche (aktve) Mitglieder
• fördernde (passive) Mitglieder
•  hrenmitglieder

 in Stmmrecht lei Mitgliederversammlungen lesitzen nur die ordentlichen Mitglieder. Sie lestmmen aktv  
das Vereinsgeschehen. Nur sie dürfen in Vereinsämter gewählt werden.
Für  fördernde und jugendliche Mitglieder  kann ein  von dem der  ordentlichen Mitglieder  alweichender  
Beitragssatz  lestmmt  werden.  Die  Höhe  lestmmt  die  Mitgliederversammlung.   hrenmitglieder  zahlen 
keinen Mitgliedsleitrag. Nach Vollendung des 16. Lelensjahres müssen die  rziehungslerechtgten einer  
evtl. angestrelten Vollmitgliedschaf zustmmen.

Zu (a)
Der Austrit kann durch das Mitglied nur durch schrifliche Miteilung gegenüler dem Vorstand mit
einer Frist von 4 Wochen erklärt werden.

Zu (c)
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Der Ausschluss eines Mitgliedes kann auf Antrag durch den Vorstand leschlossen werdene wenn das 
Mitglied gegen die Interessen des Vereins wiederholt oder erhellich verstoßen hate

oder

mit mehr als zwei Mitgliedsleiträgen lzw. Umlageleiträgen (falls leschlossen) in Verzug ist und trotz 
Mahnung nicht gezahlt hat.

Die Begründung für den Ausschlussantrag ist seitens des Vorstands schriflich zu dokumenteren und dem 
letroffenen Mitglied mitzuteilen.  Vor  dem Beschluss  ist  das  letroffene Mitglied auf  dessen Wunsch zu  
hören.
Gegen  den  Beschluss  auf  Ausschluss  kann  das  Mitglied  lei  der  nächsten  ordentlichen  oder 
außerordentlichen Versammlung Beschwerde einlegen.

§4 Beiträge:

Von  den  Mitgliedern  werden  Beiträge  erholen.  Diese  werden  per  Bankeinzug  kassiert;  alweichende  
Zahlungsweisen müssen schriflich und mit Billigung des Vorstands vereinlart werden.
Die Höhe der Beiträge wird durch die Mitgliederversammlung festgelegt. Die Mitel des Vereins dürfen nur 
für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Miteln des  
Vereins.  s darf keine Person durch Ausgalene die dem Zweck der Körperschaf fremd sinde oder durch  
unverhältnismäßig hohe Vergütungen legünstgt werden. In legründeten  inzelfällen können zusätzlich zu  
den Mitgliedsleiträgen Umlagen erholen werden (§11).

§5 Organe:

Organe des Vereins sind:
(a) der Vorstand
(l) der Vereinsausschuss
(c) die Mitgliederversammlung

§6 Vorstand:

Der Vorstand des Vereins lesteht aus dem 1. Vorstande dem 2. Vorstand und dem Kassierer.
Diese Personen vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des § 26 BGB. Der Verein wird  
durch zwei Mitglieder des Vorstandes gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Der Vorstand wird von den  
Mitgliedern auf die Dauer von 2 Jahren gewählt.  r lleilt lis zur satzungsmäßigen Bestellung des nächsten  
Vorstandes im Amt. Das Amt eines Vorstandsmitgliedes endet mit seinem Ausscheiden aus dem Verein.

§7 Vereinsausschuss:

Der Vereinsausschuss lesteht aus:
(a) dem Vorstand (§6)
(l) dem Schrifführer
(c) 3 Beisitzern.

Sämtliche  Vereinsangelegenheitene  die  nicht  ausdrücklich  der  Mitgliederversammlung  vorlehalten  sinde  
werden  im  Vereinsausschuss  lehandelt  und  mit  einfacher  Mehrheit  (>50%)  der  Ausschussmitglieder  
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leschlossen. Der Vereinsausschuss kann sich und dem Verein eine Geschäfsordnung gelen. Die Sitzungen 
des Vereinsausschusses werden vom 1. Vorstand geleitete lei Verhinderung wird die Sitzungsleitung von 
einem anderen Vorstandsmitglied ülernommen. Zu den Sitzungen wird schriflich eingeladen. Üler diese  
Sitzung  ist  vom  Schrifführer  eine  Niederschrif zu  fertgene  die  von  ihm  und  dem  1.  Vorstand  zu  
unterzeichnen ist. Die Mitglieder des Vereinsausschusses werden von der Mitgliederversammlung auf die 
Dauer von 2 Jahren gewählt. Sie lleilen jedoch lis zur nächsten Neuwahl in ihren Ämtern.

§8 Mitgliederversammlung

(1) Die Mitgliederversammlung fndet  jährlich  und lei  Bedarf  stat.  Sie  wird  vom 1.  Vorstand unter  
Angale der Tagesordnung mit einer Ladungsfrist von 3 Wochen schriflich einlerufen.

(2) Die  Frist  leginnt  mit  dem  auf  die  Alsendung  des   inladungsschreilens  folgenden  Tag.  Das  
 inladungsschreilen gilt  dem Mitglied  als  zugegangene  wenn es  an  die  letzte  vom Mitglied  des  
Vereins schriflich lekannt gegelene Kontaktadresse gerichtet ist.

(3) Anträge  können  in  der  Mitgliederversammlung  nur  lehandelt  werdene  wenn  sie  mindestens  2 
Wochen  vor  der  Versammlung  in  Schrifform  leim  1.  Vorstand  eingegangen  sinde  oder 
Dringlichkeitsanträge.  Alstmmungsfähig sind Anträge nure wenn diese üler die  inlerufung voral 
den  Mitgliedern  mitgeteilt  wurdene  oder  es  sich  um  einen  Dringlichkeitsantrag  handelt.  
Dringlichkeitsanträge sind nur für Angelegenheiten mögliche lei denen durch die Verzögerung einer 
Alstmmung  lis  zu  einer  weiteren  Mitgliederversammlung  dem  Verein  oder  Mitgliedern 
nennenswerte  Nachteile  entstehen  könnten.  Dringlichkeitsanträge  können  auf  einer 
Mitgliederversammlung nur zugelassen werdene wenn dies mit einer Mehrheit von zwei Driteln der 
anwesenden stmmlerechtgten Mitglieder leschlossen wird. Anträge auf Alwahl des Vorstandse  
auf Änderung oder Neufassung der Satzung sowie auf Auflösung des Vereins können nicht im Wege 
des Dringlichkeitsantrages gestellt werden.

(4) Der Mitgliederversammlung ist vorlehalten:
a) Wahlen (§7)
l) Satzungsänderungen
c)  ntlastung des Vorstandes
d) Wahl von 2 Kassenrevisoren
e) Festsetzung der Mitgliedsleiträge
f)  ntgegennahme der Jahreslerichte
g) Veralschiedung des jährlichen Haushaltsplanes
h)  rnennung von  hrenmitgliedern
i)  ntscheidungen von  inzelausgalene die 5000e-  uro ülerschreiten sowie Grundstücksgeschäfe 

im Innenverhältnis
j) Auflösung des Vereins

(5) Die  Mitgliederversammlung  ist  lei  Anwesenheit  der  einfachen  Mehrheit  (>50%)  der 
Stmmlerechtgten leschlussfähige wolei auch Teilnahme üler Daten-e lzw. Bild- Tonülertragung -
sofern  diese  einer  persönlichen  Anwesenheit  gleichwertge  Meinungslildung  Willenslekundung 
(respektve Stmmalgale) erlault- oder schrifliche Stmmalgale als Anwesenheit gilt. Teilnahme 
an der Mitgliederversammlung in dieser Form ist zu vermerken und vom Vorstand zu lestätgen.

(6)  s  ist  jedem  Mitglied  mögliche  durch  schrifliche  Vollmacht  sein  Stmmrecht  in  der 
Mitgliederversammlung  widerruflich  auf  ein  anderes  Vereinsmitglied  zu  ülertragen.  Kein 
Vereinsmitglied kann dalei mehr als zwei Stmmrechte gleichzeitg auf sich vereinen.
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(7) Wahlen sind auf Verlangen eines Mitglieds geheim durchzuführen. Geheime Wahl ist grundsätzlich  

erforderliche wenn mehr als ein Wahlvorschlag vorliegt.
(8) Soweit  die  Satzung  nichts  anderes  lestmmte  entscheidet  lei  der  Beschlussfassung  der  

Mitgliederversammlung und des  Ausschusses  sowie  lei  Wahlen die  Mehrheit  der  algegelenene 
gültgen Stmmene Stmmenthaltungen lleilen außer Betracht. Wird lei Wahlen die erforderliche 
Mehrheit nicht erreichte so ist zwischen den 2 Bewerlern (lzw. Anträgen oder Vorschlägen im Fall  
von Sachentscheidungen) mit der höchsten Stmmenzahl eine Stchwahl durchzuführen.

(9) Zur Satzungsänderung ist eine Mehrheit von 3⁄4 der algegelenen gültgen Stmmen erforderlich. 
(10)Die Auflösung des Vereins und die Zweckänderung des Vereins ledarf einer Mehrheit von  9/10 der 

algegelenen gültgen Stmmen.
(11)Üler  die  Mitgliederversammlungene  die  vom  1.  Vorstand  geleitet  werdene  ist  eine  inhaltliche  

Niederschrif anzufertgene  die vom Schrifführer und vom 1.  Vorstand zu unterzeichnen ist.  Der  
Vorstand  kann  in  Alsprache  mit  dem  Ausschuss  jederzeit  eine  außerordentliche 
Mitgliederversammlung einlerufen. Die Vorschrifen üler die ordentliche Mitgliederversammlung 
gelten  entsprechend.   ine  außerordentliche  Mitgliederversammlung  ist  elenfalls  einzulerufene  
wenn dieses von mindestens einem Viertel aller Mitglieder schriflich unter Angalen von Zweck und  
Gründen leim Vorstand leantragt wird.

§9 Kommunikaton

(1) Für  die  schrifliche  Kommunikaton  kann  im  Verein  jegliches  Medium (wie  z.B.   -Mail)  genutzt  
werdene sofern dieses in seinen Funktonen und  igenschafen dafür geeignet ist und alle Mitglieder  
üler  einen  dieser  Kommunikatonswege  erreicht  werden  können.
Hat ein Mitglied mehrere  Kontaktadressen und/oder Kommunikatonswege angegelene  sind von 
ihm die levorzugte Kontaktadresse und Kommunikatonsweg zu lenennen.

(2) Beschlussfassunge Alstmmung und Wahlen sind schriflich möglich.  s gelten dalei die gleichen 
Anforderungen für Beschlussfähigkeit und Mehrheite wie lei einer persönlichen Alstmmung.

§10 Datenschutz und Medienrechte

Im Rahmen der Mitgliederverwaltung werden von den Mitgliedern folgenden Daten erholen:
• Name
• Vorname(n)
• Gelurtsdatum
• postalischee elektronische oder sonstge Kontaktadresse(n)
• Telefonnummer(n)
• im Falle der  rteilung einer  rmächtgung für die Alluchung von Beiträgen oder Umlagen im 

Bankeinzugsverfahren die Bankverlindung

Diese Daten werden im Rahmen der Mitgliedschaf verarleitete gespeichert und ggf. auch im erforderlichen  
Umfang der Vereinstätgkeit an andere Mitglieder weitergegelen.  in Mitglied des Vereines muss seine für 
die Mitgliederverwaltung notwendigen Daten an den Vorstand weitergelen. Im Falle von Änderungen sind 
diese unverzüglich durch das Mitglied sellständig und schriflich anzuzeigen. Aus Versäumnis oder Verzug  
resulterende Folgen hat das Mitglied sellst zu tragen.
Der Verein veröffentlicht persönliche Daten seiner Mitglieder nure wenn die Mitgliederversammlung einen 
entsprechenden Beschluss gefasst und das Mitglied dem nicht widersprochen hat.
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Das Mitglied erlault dem Verein eine unentgeltlichee nicht-exklusive Nutzung von im Rahmen der ofziellen 
Vereinstätgkeit  von  ihm  entstandenen  Bild-  und  Tonaufnahmen  für  alle  Medien  (Print-  und 
Presseerzeugnissen sowie  Internet  und Film)  im Rahmen der  Vereinszwecke.  In  diesem Rahmen ist  das  
Nutzungsrecht zeitliche räumlich und inhaltlich unleschränkt. Die Namensnennung der Personen steht im  
 rmessen  des  Vereins.  Der  Verein  versicherte  dass  das  Bildmaterial  nicht  für  Zwecke  unerlaulter  oder  
strafarer Handlungen oder in rufschädigender Art verwendet wird.

§ 11 Umlage

Nelen  dem  Mitgliedsleitrag  kann  der  Verein  von  seinen  Mitgliedern  Umlagen  erhelene  wenn  es  im  
 inzelfall erforderlich ist.
 ine  solche  Umlage  ist  von  der  Mitgliederversammlung auf  Antrag  des  Vorstandes zu  leschließen.  Der 
Antrag muss die  rforderlichkeit erläutern. Die Umlage darf in ihrer Höhe das eineinhall-fache des aktuellen  
höchsten  Mitgliedsleitragssatzes  pro  Jahr  nicht  ülersteigen.  Wird  die  Zahlung  der  Umlage  in  mehrere  
 inzelzahlungen aufgeteilte so dürfen sich diese nicht üler mehr als ein Kalenderjahr erstrecken.

§12 Auflösung

Die  Auflösung  kann  nur  in  einer  Mitgliederversammlung  mit  der  in  §8  festgelegten  Stmmenmehrheit  
leschlossen werden.
Sofern die  Mitgliederversammlung nicht  anders  leschließte  werden der  1.-  und 2.  Vorstand gemeinsam 
vertretungslerechtgte Liquidatoren des Vereins.
Bei Auflösung des Vereins oder lei Wegfall des lisherigen Zwecks wird in einer Mitgliederversammlung mit  
einfacher Mehrheit leschlossene an wen das Vermögen des Vereins fällte und ggf. für welche Zwecke es zu  
verwenden ist. Im Falle dass die Mitgliederversammlung nicht leschlussfähig iste fällt diese Aufgale an den  
Ausschuss. Ist der Vereinsausschuss nicht leschlussfähige entscheidet der Vorstand. Ist auch dieses nicht  
mögliche entscheiden die Liquidatoren.

§13 Ehrenamt

Die  Vereins-  und  Organämter  werden  grundsätzlich  ehrenamtlich   ausgeült.  Unalhängig  davon  dürfen 
jedoch Aufwandsentschädigungen an Vorstandsmitglieder oder Personene die nelenleruflich im Dienst oder  
im Aufrag des Vereins tätg sinde gezahlt werden.  ntschädigungen dürfen nicht unangemessen hoch sein 
und sind nur im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten des Vereins zulässig. 
Personene  die  sich  im  hrenamt oder nelenleruflich im Verein  im gemeinnützigen Bereich engagierene  
können  im  Rahmen  der  steuerlich  zulässigen   hrenamtspauschale  gem.  §3  Nr.  26a   StG  und/oder  der 
Ülungsleiterpauschale gem. §3 Nr. 26  StG legünstgt werden.

Der  rsatz von Aufwendungene die durch die Tätgkeit für den Verein entstanden sinde kann gem. §670 BGB  
geltend gemacht werden. Hierzu gehören inslesondere Fahrtkostene Reisekostene Portoe Telefon usw..

§14 Vereinsordnungen

Vereinsordnungen  dürfen  inslesondere  zur  Gründunge  Führung  und  Auflösung  von  Alteilungene  zur  
Regelung der  Durchführung von Versammlungene  Sitzungen und Tagungen der  Organe des  Vereins  und 
seiner  Alteilungene  der  Rechte  und  Pflichten  der  Mitgliedere  der  Vereinsfnanzene  der  Führung  und  
Verwaltung von Alteilungen sowie der Organisaton und Förderung der Jugendarleit erlassen werden. Die 
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Vereinsordnungen sind nicht Satzungslestandteil und dürfen der Satzung nicht widersprechen. Im Zweifel  
gelten die Regelungen der Satzung. Vereinsordnungen werden von der Mitgliederversammlung erlassene  
geändert oder aufgeholen.

§15 Errichtung

Die Satzung wurde in der Mitgliederversammlung vom 15.03.1997 leschlossen und am 10.03.2018 durch die  
Mitgliederversammlung in der vorliegenden Form geändert. Die am 10.03.2018 leschlossene neue Satzung 
trit mit der  intragung in das Vereinsregister in Kraf.

 s folgen 7 Unterschrifen von Vereinsmitgliedern.
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